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Kurge Ueberficht der merbourdigfien Ereignife in Curops,
‘ feft Dem Herbft r309, =

ey € sosss feame  —

Yon der Yitterung und Srucdhtbarfeit. ;
r@er Aerbft 1800 war meiftentheils Lalt und rafi, fo daf der Wein und andere S‘u‘:éi,ﬁa’rf. faum
gur Beitigung gelangen fonnten, — Ter Winter war dev Jahrégeit gemaf. — Ter Stiibling

war nicht ju fodt und frudytbar ; aber Unfangs Suni thaten die Reifen in bevgichten Giegenven
giemlichen Schaben, befonders en BVaumflidten. — Uebyigens war by Sommicy an Feloridy:
ten und an theild Orten am Wein fruchtbar, : -
Aligemeine politifche Vutalmiffe und tber Brieg = .
und Srieden. e e

Die gegemvartige Syfteme und politifhen Verbdltniffe Suvopens haben im Alfgemeinen {eit
vorigem Sabre eine bedentende Stige yu ihrer Vefeftignng erhalten ;- durch dad nhevvartcreinud
denfiwtivbige Creignif der BVerbindung der jwey Kaifer- Hanfer Svantreidh und Gefiveid) davd)
Werbeyrathung ded frang. Kaifers mit dey Tochter ded dftr. faifers, Diefe gwen Saunt- Midre,
an bie fich audy die dritte — Nupland — angufdlieffen {deint, dirfren nun bald turd) fefted Ju-
farmenwivfen fm Stande feyn, vas Hedl unfers Welriheild, eine fefte Lronung ber Dinge und bdie
$Havmonie unter den verfchiedenen VhlFern wieder beruftellen,  Ber=itd find mehrore Etaaten durd)
Lerwandfdhaft aufd engfte an das allgemeine Intevefie gefniipft, und einige andere juchen, die des
finitive Beendigung der politifchen Angelegenheiten wiinfchend , tas namliche el ju evveichein.

Durd) den am raten £Ft, 1800 3 Wien gefdhloffenen Svicden ywifdien Frautreid) und Defi-
reich ;-bat fid) der Krieg aus dem Herse Curovens guridgesogen, aber nod) nicht von feincn dufferh
Theilen. — Sn Spanten und Portugall, in der Trivfey und quf den Meeven dauert diefe fehwere
Plage der Menfdhheit nodh mit allen den damit begleiteten Scdhreden urd Verbecrungen fort, —
%n Spanien und-an den Grangen von Portugall frelen viele Treffen , von mehr und weniges Widh=
tigleit vor, obne daf die frany. Nrneen bedeutende Fortichritee machten ; noch find mebhreve Proz
pingen Spaniend — und bepnahe gany Vortugall von denfelber: unbefesr ; aud) bie Englinder ver:
ftavfen dafelbft ihré Urmee, und {cheinen diefe Reidye ferner vertheidigen yuwellen, A Meerufer
von Calabrien ( Konigreid) Neavel ) madhte Konig Joachim grofe Kriegs: Anfialten sur Landing
in Sicilien 5 hiex aber ftanden die Englander und Sicilianer jur Vertheidigung diefer nfel 3 big:
ber fam es blos su einigen Scharmiigeln. — Ungreifend und mit groffer Tharlichfeit wurde bt
Krieg swifhen Ruflanud und der Tiivfen gefiihrt 5 ed evfolgren mehrere Schiachten und higige Ge:
fedbte. Die Rufen wollten von der Moldan aus iber Silifiria und Adrianopel anf Conflantinopcl
vordringen ; aber nad) der Einrahme von Eilifiria, wo die Rufen eine bedentende Anzahl Gefan-
gene und Beute an Kriegdmunition machten, ftieg die Hartnackigleit der Tiivfen aufs hddyte 5 prey:
mal tvar der Sturm auf dad Befeftigte tivk. Lager bey Schiumla ohne Crfolg, uud ebenfalls trep:
n}al rourbe die Feftumg Rufdhtfchuf vergetlich geftiivme ; daber dem fernern. Vordringen dev Rufers .
einfiweilen Cinbalt gethan with, — Bepwm Seefrieg fiel dies Jabr nichts von Bedeutung voi.




‘Merfwurdige Naturbegebenheiten,

EEEEIREE RS —

Starbes # cObeben auf Malta,
- Ym 16 ten Februar 1810 gieng auf

Ber Qnfel Maita ein dufferft heftiger

€roftch 5 die gange Jnfel wankee wie
eine IBicge, und die Shiffe im Haven
fricfien beftig aufeinander 5 vas Erdbes

ben daucerte 2 Minuten fong faft unune.

terbrodhen fort, Die Cintvobner ftirrys

sen aus fhren Haufern aufdie Stragen, -

fie ficlen mit Den Seiftl:dyen aufdie Knie,
und flehten den Himel mit aufgehobenen
Hdnden um Erbarnsen an 5 das weiblis
the Sefhleht jammerte, und brad) in
Kiagaefchrey aus, weil es glaubte, daf
‘Die ganye Safel vom Meeve verfdhiungen

werde 3 Diemeifien Thieve erhoben dngfts

"Kdhe Lodne, und die Glocen ficngen an
u leuten, Am folgenden Tage famen
noch ymey, aber {dhroddhere Eedftdfe. —
e Schade , weldher an den Haufern

und Sffentlichen Gebduden dadurch ans
gesidtet wurde, ot betradytlich.

Grofie {Nenge é_eurc{)re'cfenf

Bey Mannsgedenten war fein Fribs
fing fo reich an Jnfetien , als dec Dicks
jabelge 5 ein Subdwind aus Afvika trich
Mionen Heujchrecken in die Nadbars

fhaft von Rom. — Cinige Altgldubige -

voaren der. Meonung, dag man fie ouvd
Befhrodrung vecbannen folite.  Alein
bie Polizey und die Sutsbefiber braudys

tot andere Mitcel,  Man jogte dje Heus

{chrecen mit @tecfeﬁ und Trommeln i

Dbunderttaufendenin die Tiber, man foms

mefte fie Morgens in Kirben, yoo fic von
Der NacheEalte evfiavet sourden , verbrafis
te fie in grofen Sruben , und fo rar der

-Sdade, den fie anvidhteten , nidht fehs

beteddytlich.
 @ewitter im YDinter,

Gonntag Nadts den 25 feen Febe,
var in und bey Wim die 18 diefer Jabrss
3eit febr feltene Ericheinung efnes Sewits
ters mit Dligen und Donner. — Nodh
ftarPer war daffelbe gegen SNorgen in bems
grofen Marktflecten Langenay, 3 Stuns

et pon Ulm, wn ¢3 in den Kivdhthurm
einfdhiugund jindete.  Sihcklicher Weife

wusde das Jeuer wicdes gedampft.
' Sturmwind,

Ueber die Segend von Uimund Augss
burg 3og am. 18 ten Heumonat ein Ses
witter, das mit cinem heftigen Sturme
winde bealeiter war, derin den Waldern
vie ftackften Cichen enttvurpelte , inm Den

Ddefern viele Hiufer theils gaug nieders

rif, theils ihrer Dacher beraubte. Auf

Dem Sdhloffe IWolienbueg richtete ders

felbe mancherlep Berwhftunger an, und
von Der nalye dabey liegenden Kapelle von
Radigunda fchleuderte er den X hurm beys
unter 5 audp fagen viefe Obftbaume mit

iheen Fricheen ju Boben,




Sruditbare Jtatien,

Den 31 flen Dee. 1809 Fam Peter
Miaders Trau von Agrisroeil ( Kirdhges
meinte Ferenbalm im Kanton Bern ),
“2ha Sueni mit 3 wobl audgetragenen,
“ gefunden und muntern Knaben nieder.—
‘D¢ benden erftern hatten die gemwohnliche
Brdfe der neugebornen Kinder, ev drits
“te ift etwas Fleiney . und der mittlere der
fangfte. Man Lann fie febr wobl von ein
ander unterfcheiden , befonders gleidht der
dritte feinen Lriwery nidht 5 fie baben
alle Reichen von Lebensdaner. Am 7ten
Senner 1810 find fic in der Kircheu Fes
senbalm getauft, und von 14 Jengen vors
geftellt woorden.

Sm vervoidhenen Hornung Hat fich ju
Sijers im £, Dandten cin aufferft {elcenes
Creignif jugetvagen.  Die Frau Des das
felbft anacfeffencn Georg Gadient, pom
StrilfersDerg, acbabr in beylaufig einer
Stunde 4 Kinder, wovon 2 Fnaben und
2 Maddhen waren, Sie febten alle fang
genug, um nod) im Havfe getauft ju wee
den.  €in §ali, den diefe Frau FTags ju-
‘ot aufdem €is that, fiihree ilyre MNiedeys
Tunft um 3 Monateju fribe herbey , ohne
toelches Die Kinder, die von jiemlich frar-
Fer Reibesbefdhaffenbeit fchicnen , vealys
Acheinfich (Anger gelebt haben wiirden.

, - SHobes Alter.
- Bu Rutlufdhing in Rufland eS¢t ein

Qartar, 128 Jabee alt.  Seine Nachs

Poimenfchaft von 8§ Solhnen und 3 Thehe
bern befragt jebt fhon 207 Seclests

Seburts- Todten- und Chenlifte
¢iniger Stadfe und Kantone in dev
o Eydégenoffenfdhaft vom Sahr
1800

A W e

Geboren. Geflorben. Ehen.

Bafel, Stadt 5. .. 403 358
—  Landichaft 929 609 -
Bern, €tadt z : 389 Bo4 :
Luszern, gamje Kanton 3807 2244 6or
Solothurn, gange fant. 1701 1086 37X
St. Gallen, Stadt - 220 190 58
-Thurgdu, gange Kanton 2088 2244 .
3urid), Stadt = 444 494 T34
ZHanton Yppensell V. R,
Frogen z gr v 2%
Herifau z 323 258 63
Hundroyl : En 41 b ']
Urnafdhen z 104 125 40
Grub z 29 23 1
- Zeuffen s 165 185 .31
BGais z 29 65 . 17
Speicher z 04 08 18
Walzenhaufen s 62 3 2%
Sdywellbrung z 129 % 46
Heiden B e 23
OBolfhalden z ~6. 6o . =6
- Rebetobel z ol 26 19
Wald . % 66 42 .  To
Riithe ey 29 10 fr
Maldfiadt  ~ © = 42 38 19
Sdydnengruud z 34 25 9
. Biihler. z 44 34 16
Stein : z 6o 52° - 16
Lugenberg z DF 28 . 11
: - 1650 ‘1406 446

G3 find alfo im Kanton Appensell V, R.
mielr geboven als geftorben 244 Perfones:
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%’esneze uebetftd)t der metémurbzgﬂen politifden. @mgmﬁe
in verfd):ebenen Staaten @m‘openﬁ.

R AR

‘%’mnfreidy

it aufdie ")‘Iube manfretgf)o und auf
die Dauter feiner gegenmwartigen Vevfaf-
fung grofen Cinflug babeades Ereignif
war tiapoleons Trennung von feiney ¢y
fien Gemablin Jofepbine, die ihm feine
Nachlofren gab, unad die davauf erfolas
te Rermablung mit Dee Sffv Kaifers:
Fochter. - Durd) diefe hobe Berbindung
bat dic neue fran. Krone nody mebhr Glam
und das Anfehen angeftameen Adels evs
Balten.  Die teue Monarehin rourde das
Her von Den Einwobneen des Reidhs , befs
feve Jeiten hoffend , mitgrofen Freudens
bejeugungen empfangen. — Audy Veps
grdfung: exhielt -das frani. S?atmtbum
abermal3 ducch die jn Diefem Jabx ors
folgte Definitive Wereinigung des rdmis
fhen Staats uad des. Konigreichs Hols
fand mit demfetben. Bu %teberbetﬁev
Tung aber des oblfrandes von Franks
reich , bedarf s audh es gan;lichen Fries
dens, Des freven DHandels und der Sehif+
fabet auf den. Meeren ; nodh dauert aber
der Qrleg gegen die @vamer mitmcht ges
singem Kraftaufroandfort, und die Stoks
ung des Handels und der @cblffabvtba[t
nod) fhets an. .

Gngland.
%uf den Bo{léubxt'd)en Jm‘ern Mals

ef)em, Cadfand und Juid-Beveland, auf
welchen Die ﬁng(aubev im Yuguft 1809

- Tandeten , Founten fie fich nid)t ia"ge bes

baupten , fondern vourdes zbu(a gendthiges

fievoieder suvertafien.  Sn Spanien und

Portugall balten fie fidh abey nod) immer,
verftdeien und verfthanyen fidy, ued fur
chen Den Framofen die Defignabme diejer
Reidhe fo fange afs mdalichau verhindern,
Geaen denengl mn {voed et febufebs
bafter Kvieg aefhbrt 5 fiberall voerden die

Colonials ABuaaren Fonfsivt , fic mogen

auf tiet. odey ameritanifdhen Sdiffenac,
anfommen ; in Rufland, in Preufen,
im ndrdfidhen Deutichland und in Statien
geben. die Configtationen vafch fore, und
Das fefte fand verfieht: fich mit Sof onials
Artickeln auf %;te,x der Engldnder. —
Hieran aber wollen fid) diefe nidt Ee;)ren,

.und bieten gleichfom gang Curopa Trob;

fie unteebrechen bevaegen duech die Pes
berefchung der Meere vinas vim den Erdes-
ball, den Berkeby Europens mit alien ibs
vigen ABelttheifen. — So freht nunbald
Gngland nicht bios nad feiner geoaraphis
fchen Lage, foudern audy in Hinficht feiner
gefeltfchafttichen Perhaltnife von Euros
paabaefondert, und jur Wiederherftelung
feiner ehmaligen Verbaltnife su dicfem,
utid Det frenen Sdiffabiet aller Seemdadys
te find noch tritbe Ausfi cbten. :

@pamen und S}bortugaa

Mehiere %)tomngen Cvamené unb-'
qang Portugall find nod der Schauplas
Des allgemefnen AYufffandes und Kricges

g¢z




gegen Frantreich. — Die BodPer diefer-
Staaten Eampfen nodh imer um die Eps
baltung ibves alten oder cines felbft
Doahlenden Konigsz Stammes. — Der
frany. Kaifcer aber will erfferm anfratt
bem alten Haufe Bourbon ( aus wels
chem audh die vovigen Kinigevon Franks
veidh frommieen ) Das feinige( das Haus
Bonavarte ) , und fiber Teetern chens
fali8 eiu neues , wabvfcheintich mit ibm
vawandies , Pevefdhend madhen.  Die
Gencrat-Funta (MegierunasAusfehuf )
bat ibpren Sig von Sevilla jurick auf
Cavip veefeat.  Biele vornehmeund reiz
dye Tamilien wandeen nadh Berafifjen und
andeen Stoatenvon Amerifa aus, Die
franibfifhen Avmeen aber exbalfen immes
PBerfrarfungen und jiehen fich jufainen 5
Dem gegenodartigen Anfdeine nady diirfee
ein grofes Rucffen nidht mebr ferne fevn,
das dany siclleicht die Enifdheidung des
Sdyickfals diefer Reidhe nalye ober gangs
fich berbepfiihren mdchte,

- Bie Mevoiution und der darauf ere
folate Sricg in € panien jog aud) die Res
potution enb dic Auflifung der fpantfden
Meiche fn Den Sntien nedhrd). Mebrere
Vyovingen , ais : Carvacas, Cumang,
Nev-Andalufien, Puence Yryedic. bas
bén bereits der Lherbarifdaft des Wuts
terfanbes aboefaat, — ey noue Lcltz

thieif wird fich fellfiftandig und vnakhing

aig von Curora cufldren,  Snoland ober

Kranfreieh Bliicn ¢g unter gecenn driigen

Dedhattmben vidhtbindern.  Diefe Kes
oolutionr oen CGd- urd Nowamerifa
wird unfireitio auf die Schidfafe, den
Qiobiftand und Handel der curopdifchen
SBEee frarben Cinflug babes. _

Jtaliens
Fernere geographifche Weranderns
gen Hatten in Station ffatt.  Dom Kb
nigreidy Jtaficn wurde das von detn Kds
nig von Dayern abgetyetrene welfche Sys
vol cinverleibt, — er rimifde Staat
nwutde duech einen frang. Senatsbefdhiug
poan 17 ten Febr. Dom fran. Kaiferthum
cinperleibt 3 fvoron ¢r fiun 2 Tepartes
mente Bitdet 3 Newn wurde jur swepten
E tabt vig Meidhs crnafit.  Dex Fadfert.
Kvonpring crbattet Titel und Chrenbes
jeugungen als Kinig von MWom ; ¢in
Pring vom Sebliite oderein Srofrwiivdes
Lrdger haltet 3u Nowm Hof fir den Kais
fer 5 die Kafer Iaficn fich vor e jebnten
Salbye -threr NRegierung aud in der Kirhe

Des B, Peters ju Kom Eronen,

Deuntidland

Nahdeme die ESofie Deg Friedens
Deutfhiand ju erhelen angefangen
hat, wird aud) ihr Lidyt cine wobithatige
QRame , neues Leben und NRegfamPeit
perbyciten , voieder cin beffered Reitalter
beebepiihren. — Noch aber hoben die
Ctaaten 0es thefnifdhen Lundes Feinefes
fte Srdnjen 3 einige derfelben erhiclten
neuen Umfang durch folgende Pergabs
ungon des framofifdhen Kaifers + Liicfte
phalcn erbiclt Hannover ;  ju Layetn
Fam Laveeuth 5 e Thefts Peimatifdye
€ taat wurde durd citen Lheil dey Fipe
frenthimer Fulda vot Hanauvergrofert,
und dabey in e Grofher;ngthum
A Sranffurt ) sermantdelt. — Bon dey
ton Lefiecd) dured) den Wiener Frieden
abgetrettenen Dentfcdhon Lander abet iff
det grifere Rbeil uod nicht pergeben,
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- Peftreid.

: Dued) den '%Bienw‘gricben hat Oefts

reid) abirmals einen betrachtlichen Bers
fuft an £aud und Leuten eshitten, Rers
fefbe beftelyt in folgendem.

C o Defrreid trittet ab

%, An den vheinifden VDund.

Die tande Salzburg und Berdytolddgas.

den, dad Suuoiertel und einen Theil vom
SHaudpadoiertel.
2. An den frans. Raifer. .
Die Grafidhaft Gdry, dad Gebiet von
Triet , Rrain, Oberfirnthen , einen
- heil von Kroatien, Fiume, Fitrien.

2. An den Bonig von Sadbien.
= @inige von Bdhmen abhingige, in dem

Gebiet ded Kdnigs von Sadyfen liegende
Ferner , um mit dem Grogs-

Plarreven. _
pergogtihum, Marfdau vereinigt su wers
~dent, gany Weitgalizien wud einen Theil
- oon Dftgalizien. . -
4o Un den Raifer von Ruland.
: Ginen Sriich Landed in Oftgalizien mit
eirrer Beoblterung von 400,000 Seelens

: Dicfe abgeteettenen Eander enthaften
sufafen ungefahe 2000 Ouadratnreifen

uid 3,390,000 Seelen.  Der gefainte

PBeteag Der Kriegslonivibution , die in
piefom Grieden feftgelest rourde , beljef
fidhauf 85 Millivuen Jranken ( gegen 39

. SRillioaen Sufven ) ¢ an diefer Summe

sourde: geger der D ifte fogleid) baar bes

o aablt. und bbepdar ibvige auficden TNos

nat Wechfel ausgeftelt:s dieleste Dejahx

o (uhg folite im Oftober 1810 gefcheben.

. <+ Ungeachtet die deecidhifdye Monardyie
oiivdy der Prefburger und Wieners Fries
den bepnalye Den viceten Theil three Lane
besgrofe und DepdErng einbubte , iff
fis defiodh geden Die mieiftin brigen Stacs

£61 D3 féften Randes geBalten, einebedeus

téude MNadyt geblieben , immer nod) die

gedpte nachft Tranfreidh und Ruftand ;
nody tragt fic auf einem Raume von jes
benthalb taufend Quadratmcilen gegen
20 Millionen Dewohner.

SOotrien,

Die durch den Wiener-Trieden dem
framdiifhen Kaifer abgetrettenen Landes
pereinigte ev Dann ju craens eigenen neuen.
Staate des frany. Neichs, wovon Triek
bie Hauptftadt, und benannte denfelben
Fllyrien ( der Mame eities alten Reichs,
wovon Diefe Eander cbenfalis Beflands
theile magen ) 5 Die Berwaltung deffels
ben toitd gegenwartis ducd) cinen frang.
Sousvceneur gefibre,

Preufen

- &abee forafaltia in der swecfmdfis
gen Sinviditung felner Staatsz Oefonos
mic fort . um theils feine Kontribution.
an Franteeich vollends absufihren . uud
theils die Krafte des Staats almablich
ju beférdern.  OMit der franms. Regierung
bhat Preugen das UebereinBommen getrofs
fen , neuerdings die Ubtragung von 13
Mitronen Franfen an viefelbe jumadien,
mit weldhen al3dann Die Hakfte der an’
Sranbeeic) (hutdigen Kontribution, 1oels
che 18 M. Shaler betrant, getilgt ift,
und tn Folae viffen die Feftung Glogau
pon den Franiofen geriume roerden roird,
IMit dex Abtragung der ibrigen 18 Mill,
S haler ift, aber son Der frangofifden Nes
gierund cine Frift vou vier bis funf Jahs
ten gewvabet. e




Holand

S alg cigeiey Staat qus Ser Reilye Sevfels
Bent verfchiounben , und. ein’ Veftandtheil. eittes:
andery geworben. = €8 war ant 28 et May
1806 , da ju Parid pvifdyen Frankreid) wid dew’
SHodymbdgenden der BVertrag abgefchlioffen ward,
vermittelft deffer dev alte ehrwmdige Frepftant
Ber vereinigten Niederlande, fpaterhin batas. Re=
publict gebeiffesi, it ein Bonigreidy Aolland
derwandelt wurde, Ludwig as dem-Haufe
Wonaparte die neugefdaffene Krone empfieng,
Walkrend Franfeeich-die Garantie vev neuen Bers
faffung und dey BVefihiingen Hollands i bepden
SBeltiheilen tibernahim. At 3 tew’ Suili 1870
Tegte Ludwigd feine Fonigl. Wiirde wieder ab;
Bersogenw — laut feiner Abtrettungs: Akte, duvdy
Bie fich sugegvgeine Ungeneigtheit bes franzdiifdreit
Raifers, feines Buuders, vejjenr Willen feine
Regterungs Srimdfane nidt angemeffen waver.
©edhg Eage nachher versedriete der fran. Kaifer
Die Veveinignng Hollandd it Franfreich b be-
flitiite Annfterbar sur 3 ter’ Stadt ved Reihs.
€0 be{dlicfit die Hulland. Mation ihy Dafeyur,
wnchdem fie ihre politifhe Exifieny 2ox Fahy bes

Bauptet hatte, anfang® durd) Wafferivulr vers

Beerlicht , danw durd) Flotten auf allen: Meever,
Burdy Colonien i allew Snbiert glanzend , endlidy
duvch inere Jwictrad)t’ gebrodheit . 1nd uniter
Bertt Drarige der politifchen’ Eieinnife exliogend,
wet! Qeiter Devfelbent tberlaffent

Shweder,

Sir Scinetient Gabeit fidy abeial widtige

golitifhe Creigifiesugerragen. AYm 6 ten Janer
yeard Der Friede pwifdhen Frantreidy und Schives
denr it Paris adgefdoffenworbert, durdyweldyen’

Poinern uid die Jnfel” Riigew ( Wiine' 1806 -

genomntent ) aif Schweden’ priidgeelltwdiden.
Wi o8 fent’ My etcigriete ficdh der'trautige Berr
foll', baf der Kevinpriny ( Barl Auguft ) Bey'
ber Muftering eites Regirients, oo Schlag:
fluf gevibet pibplich vom' Plerde fiel, wid der”
eifigften Hiilfe ungeachtet’ bald daranf verfdyied..
Aligernenie Veftiriuitg veritvfachte der BVerlift

Biejes allgeliebred Pringens o Wakk es, anfiveny

e o e

fich die Sofnuigen des fhuet: Reichs Fiaten.
Hievauf lief der Konig auf dew 23 ten Fulidew:
Reichstag nndy Devebro sufarmmen bernfert, nm:
fich tiber ben burch jencs Creignif Serdnderten
Buftand deg FReidhs su berathichlagen’; und cinen’
nenery Keonpringen zuwdhlen. Am o1 fen Anz
guft wurbe dannder frang Priny sonPortecsive
( War{d)all BVernavotre, Schrager ded Adnigs
von Spanien’) it {ehwedifchew T hronfolger ers
nennt 3 diefel wilk {ich nodh 66) feirer Anfunfi
sur ebangelifdhluthevifchen’ Religion: befenner

- Rufland.
~ Uingeadytet bed f{dhon bef?e[j‘énb“e’:’r?;ht‘g‘éﬁﬂrf‘ehﬁ
Umnfanged diefed Reidys , fudht der rup. Kaifer
petitod) itnmer Daffellie nody ebr 3u’ ervveitern)
und dabey {dheint e5, baf er auf die Criverfuns

ger: gegent die innern Stagten Curopens volgiigs:

licen' Werth lege..  So evbielt Ruplad anchy
ourdh hen Wiener= Feieven et Stridy Landes it
Galiziery mif 400,000 Einvshuern, — Seine’
Eroberungs-Plane-aber gegen die Trirfeprocrdent

b Durd) bert Fraftigen Wideiffand e tivfif.

Sriegsodlfer wirk{am beflvitten. Seine grofie’
Kriegdniacht i Thtigleit sut feBen’, evhalt der
fitfle Kaifer newen Anlag durdy den: Wfbened) voir!
Too,000 Perfei gegen die vufi.. Niedevlaffusiget
auf diefer Seite ;- der RKrieg mit Peiften (dheintt

Sabel arpusweidlich.
Tutfep

- : W,'- j" € - .A : - s k-
 Stufgewedt durd) die Gefaby, ton e Ruifer
fent' fiberfallen und ibier Selbfiftdidigleitberanb
1 werbert', fuchert bie Tavfen’ melr als. femald

_purch feftes Sufamimenhalten ihr Heidy suvets

fett,-und jele Cutreifuig vonifren: Laudern abs
Tuwebreit, — Daber ward anch die heil. Fabue'
icbomeds ausgeftectt, und der Grofhery ei:
Flavte durdy ebieir Aoty Sebevif  eine ciffens
pandig geldivichen? Cediebeffelbor, Daf exfelbfy
21 Kelbe siehe, unt baw e Dficht dller Redit
glaubigeit’ fepe, die' WBaffe su evgiciffen. Die
Aitillerie der trfifchert Anniiee WHT durdy engle
Offisicis geleites:: :

1
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%etmtfd;te ?chbﬁudfe aus {‘er Srageégefehme u,nb anbere

“" - Diftosien nevfd)xebeneu Subalts.

s SR

E’ax)%’fei‘:ei Shwelger.

" Setem Sdoeizervon Ehe chub{'mnﬁ
8 hichit evfrenlich fewn, Hr vernehmen
wie fidy in unfern Tagen unfere Krie 3@1
i frang. Dienften durd) %ap?»r?ezt und
Semandtheit, ofcidd den Worditern auss
sichnen , und fo unfermgefammeen Bas
terfande Elre madhen , und den Nationes
al-Charalter erbeben, — Pon. mbwtn
%epfptci’cﬂ: dicfe

- @e:t BEunufert vou Appengell, ein
&obn des chmaligen Hauptinann in K.
frani.. Dienifeen , Tame ftub;ei‘ttg in das

Peftaloszifye Juftitut s Hferten’, o

feine T alente entroickeltund fein@eiffund

feineSitten vortheilaft gebildet murden.

Bey dér 1803 erfolgten SJurtckfuntt in

fein. Seburtsort ,  fchien ev fidh um dew

Landlhreiber~Dienft beverben ju mollen,
gllein bafd entfchlof ev fih afs Offizierin
franz. Dienfte yu gehen, 1md vow ibme
mreldet ber Kelegss Commifdr 5es 2 ten
Sdyrocizerregimentes folgende Ancldote:
Dt junge Fleine Unfecliont, Knufert hat
im Mary 1809 in Catalonien efne glénts

gende Whaffentbat verridytes, — Schoy
war ein frans. Avmeecorps von Den: et
gablecichern: fpanifdyen Truppen umping
gelt und nabe dabey gang abgefdhnirtensy

werden, als Rnufert, den Degen in der
$Hand , mit einigen Boltigeurs , wahs
vend Desd Bislgen Gefedits , dem Feind
iwen Kanencw abnabar , und bunc{; Dje

fdhnelle und gefchictee Midytumg mnd lebys
haffes Feucun aufoenfilben , das hais ber
brangte feans. Avaeccorps refrete, ey
@m«.sal hat degr K :fu bieve: RKennts
aif gegeben , und Dem jungen Hfden

- Eetheibung Des freutes dev Ehren Evg:m

empfoblen.”

Tob. Peter Ku")mb von Dontagny
( Ranton Waadt ); Suenadier im 3 ten
Schroeizers Regiment in Spanken , vers
dient auch afs ein mutipoller Shweizer
anfeen Sefern befafie ju werden, & woar
nemlich Dazum u thun., die Ueberfalt
fiber einen Ftuf ju beroerfitcliigen. ey
Generat fordert Frevwillige, um fidh eis
ned Sdiffes am jenfeitigen Ufer, dasg in
Keindes Hinde , wnb Deffen Dejie | be
nothoendig rwatr, ju bemddtigen, Atfos
bald jieht fih der junge Richard ( obs
aleich er Fags juvor cine fhmerbafte
Sdyufwunde an Sew Bruft evhalien bats
te ) aus, nimmt den Sabed ywifdien die
Sabne, fhwidmt Gindber ,und haus, une
geadhtet Deg Rieingervelses Feuers Des am
andern Ufer aufgeftelten Feindes, und

unigeadites 13 fpanifdher Solbaten, die

fich auf dewy Schiffe befanden , das Seif

o fdyingt fid) auf dag Shif, fabels
, .Me eitren nieber ,
und bleibe enbﬁcﬁ ﬁ)}elﬁet 0es Sebiffes,

erfchrectt Die anderiy

bus er glucklich hinhberbringt. — Diefer
Erfolg verichafte ihm die BDewounderung
und den. DBepfall feiner Obern und felnes

Sﬂhtbuvgem
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Di¢ Wermhlung LTapoleons mit
Maria Louifs wicd al3 gines dev wichs
tigften Creiguiffe neucper [eiten bervadys

ot , und afs ein Band, daf den Fricden”

auf Fahre bin bereftigen fann, — Nadhs
Ddem Dev Hepvaths Vevtvag abgefhiofen
war , fandte dey Kaifer den BiceFonner

table von Srantreidy, Fieft von Neuerrs
burg, a8 Srofboftfhafrer nady Wien
ab.  ®iefer hiclt dafclbft am 5 et Mayy

1810 mit hobem Pradht feinen Eingugin

- Die Paifert, Burg. C@qmu;ffi'c-_len,ffi}_,[gsea':;
De FeverlihFeitenvor ¢+ Am 6 ten Suafts

sabbund Ball bey Hofe ; am 8 teur feys

etliche Antwerbung umdie Hand der Tz
Berpogin Wlavia Louifs, Todter Des
 Raifers von Ocfiveich und Cliladung an

Den Erzheriog Raxl jur Stellseverestung
bey der politifden Trauung in Wien 3
am gten Entfagung der Eriberogin auf

ie tftreichifdye Thronfolge ; am tofen
 grobes Ordensfeft . bey weldyem verfehics
Dene Ritter unter hohem Geprange degs -

Ritterfciag erhielten ; Sofitaas den 11
ten oereiyrete Der Fheft Eesbifchof von

Wien bie Trauung , bey meldher der Srye.

bersog Rarl pie Stelle des Kaifers Ylas

- poleon verfrat.  2Am 13 ten beelied die

die frang. Kalferin Wien 5 3 Farften tite

ten jur Seife, 40 Wagen folgten, und -
- Das Gange wurde mit emer Abtheilung
. Bfte. und ungarifiber Sarden begleites—
. bisauf das Petersfeive, 1 Stuude jens
feits Draunay, wo am 16 ten die tebers
~gabe eefolgte , uuter Paradierung eines
* frany. Korps pon 13 6i8 20,000 Manu,

s warbier ¢in elgens Daju eingerichteres

- Gebaude ervichtet, in weldhent man drey
- Abtheitungen anachradt batte 5 auf der

ditlichen, gegen Oefireich yurmebite die taif.

 bite. Sahne, auf dev TBeftjeice die Paifert

frambdfifdhe. Naddem die Kaiferin iy
8. Gemoadh angefommen mway, Fleidete
¢ 1ich in Die von “Paris gefandien Fofks
baven Kleider, und begab fid) fodaun in
Das mittlere Semady, wo die tebergabe
gefchah.  Bon da verfigte fidh die Rais
ferin in.Das wefiliche Gemady, und fepee
gleidh bie NReife nach Braunaufort 5 auf

Sbrer Meige purdy Die Haupifiadte des
fudl. Deutfdhlandes, wetteiferten diefe in

oenr Ehebejeugungen , fo wie fie audh an

- Den Hofen von Minchen , Stuttgart

uad Kavlgruhe mit tiefer Vesehrung ems
pfangen vourde. — Bu Strafburg, deg
erfien Stadt in Jranfeeidh , ward dig

- atfecin mif grobem RKubel, uniee dam

Sdall aller Slocfen und dem Dofier des

‘Ranonen empfangen 5 die Kiufiles und
Handoerter jogen in -bunter Kieivung
~uud mit Den verfdhitdenen Sinnbidorn

ihrer Servecdfchaft vor derfelben sotbey 3

alles SBolE bielt Freudenfeft 5 ingleichem

Seifte wurde die Kaiferin in den fbrigen

‘Stadten Grankeeidys empfangen,

- Die '813'{ a_ﬁmﬁfunft Der fiyoﬁgn Bete

~mablrenfollce in Compicgne Statthaben,

alletn auf ginen “Brief von feiner Braug
eifteiby der Kaiferin Bealeft deg Kdnias
oo Beapel in ciner Kalefdhe obue andes
wes Sefolg 15 Stunden roeif entgegen,
und rousde dann durd) cinen Stallmeifiey

augenblicflich evBafit, weldyer auifhric s

« Dev Raifee ! nun flieg er in den Bas
een Dov Kaiferin nnd Eam affo mit fhy in
Compieguic an, Am 1 fken April wuwe
D¢ ju St Eloud die Civils BVermablung
gchafeen , bey weldyer der Pring Sepfangs
fer-Das Wort fihree + am 2 ten gefdhah

Dee feverfiche Cinjug in Paeks uud dig
Biedyliche Cinfednung fn Dev Kapelle des

£ous




e

fichen Formalitdten eintufegnen.

fouvre. DVen Bug-erdffueten die Wafs
fenberolde, die Gardgs Kavalerie . 2¢.
26 fechsfpaunige Lagen fubren vor dem
feeren Fagen dev Raifevin , tann folgs
ten die Majeftaten injenem des Kaifers
( bende Lhagen achtipiiiig ) undnodyto
andere, en“!zd} bie Grenadicrs ju Plecs
be und andere Gardes Kavallerie. Die
Gallerie, die aug den Fuillevien nadhvim
Louvres Pallaft fihet, und durdh tzcs!&;-e
der Kaifer feine erbabene Brant in dle
Sapelle fiikirte, war mit 2 Reiben fibens
ber prachtig gefleideter amen , und 2
Meibenfrchender Hevven, ander Jabl ges
gen gooco befest.  Das Brautfled dey
Laifevin, soo coe Franfen am Lerth,
war mit Diamanten auf Mechlerpigen
gefticfr 3 wnd ey Soaisflmuct, auffechs
Mifl. Franfen gefehast, beftand aus faus
ter GSolitars. Kardinal Safch hatte die
Elhye, Sbhro Majeftaten unter den herfoims
Unter
den anwefenden boben SBerwandien bes
fanden fidh die Kdnige und die Kidnigins
nen von Hollaed, Weitpbalen, Weapel,
die Ronigin von Epanien , der Wices
Binie eon Stafien und feine Gemablin,
die Grofberiogin pon Testanawe, Wad
Dicfer fewerfichen Einfegnuug ficngen die
aligemeinen Frenwdenfefie an ¢ -Herolde
voacfen gofdene und filterne Medaillen
gnter das Volf ; ¢ begann Tammufld,
Kunfrreiten und Spicle allar At 5 -8
forudeften die einbrurven und auf 12
Mifen vourden die durdh Loofegeiegenen
Etwaren auf Faiferl, Koften au&oefbeilt,
Di¢. in 4800 Pafteten , 1200 FJungen,
3000 SR vften , 240 FBclfchhlibnern,
360 Rap mmen, 360 \&ébizern , 1000
%ﬁwia“feu!m 2. beftauden : _ auf aleidhe -
Beife wurden audh 144 Faber Lein

ouggethellt. — Man tehnet baf Hber
200,000 §rembde aus der Nabe und Feys
ne fich diefe paar Zage in Paris aufges
balten haben, Sudenfolacenden Tagen
empfieig ber,frangéﬁt’. Kaifer die Bluds
winfdhe von beynabe allen Staaten Eus
ropend. — Vamit die Laifer], Vermalys
fungsfever auch dureh faiferl, Milde und
RNadificht bejeichner werde , verordnite

apo%cen s Frevlaffung der blizgertich.
‘lﬁfﬁ aftenr, die nur nodh um Bufen und
Koften ‘serbaftet find ; Frevlaffungdines
X heils von @taafssyd,rlb jern 5 Berheis
rad)unq am 22 fien Xprti“tm ’moo peLs
abfcheideten Keicgern mit SHatden aus
fbver Semeinde;, weldye 3t Paris 1200

ud fnden Provingen €oo Franfen Auss
ft»m echalten 5 YAmneitie ( bebingtennd
unbedingte nadh 2 ﬁaapt?am;m) fiur alle
Ausgerifiene und widerfpanfiige Konferis
birte {eif wor D Fabr 1806, .

@in fpuckersdes efen mit feun
vigen Augen.

@'ine Stiftsbame gu Herforden ( in
‘f})rcuﬁen ), Fraulein RAacke, wonnfdite
wegen @Cm nBlachBeit thre fegton Scbengs
tage aufdem Lande bingubsiigen.  Veys
wandte von ihe befaffen das Sut Stes
hou bep RNathenau, und berilligien ihe
-gern eine Iobnung dafelbft. Dicfeber
and fich im obern Stocfe ded Hanfes,

oo fonft nienand fdlicf , als e L C‘%m
fein und ibre R’nmmungfev, Doch fofite,
toenn fie frgend civer Hiifsleifiung bes
-dusfte, der CBermalter feiht herben gee
rufen metbm. Qun-ebney finfrern Fribs
ng@zmd)t vor eingen Sabien bivte fie
fn frares Serdufld im Edonftemne,
ubl;[ B demjenigen, wennder Rupabges
fragy




Berabgefalen war, mitfheen

frontivicd,  E¢ dauerie eine Teile fort,
und viach Dem Anfhbven deffelben tappte
ctywas im Bovgimoy herum , wieywena ein

Flenes Kimd mit beoben Fiben jugleid).

biipft. Das Fraulein wedre die Famy
merjungfer aunf, und befabl thr nadyufes
ben, was im Tovgimmer fey 5 allein bas
foucthafie Fappen in demfetben erfdhrecks
te Die Fuugfer ju febr , um elne linteys
{uchung der Urfadye tcﬂ”clben U tagen,
mufeieden fiber die fuvehtfame ,tswgfw
md felbft ¢u flug , um von Sefpenfiers
Sureht Feh bethicen ju laffen , fteht das
Sraulein felbft auf, den Wermalte. hers
bepputufen.  Sndem fie e Lhiir jum
chovpimer offuet, exblicft fie den Fleinen

Epringer, body in der dichten Finfreruif

v ckter nidyts von ibm , af8 2 feurig funs
"H D¢ Hugen, weldye furchtbar durd die
ﬂ;u ﬁumﬁ feudbteten,  Pugleich hidre fie
ihu ¢ine Dewegung machen , als ob jes
mard mit den DHanden julrmmen(hidgt.
it elnem lauten Sdrey ruft fie dem

CRerwalter, und weil die Seftalt mithen

feurigen Augen ndbher Tomt , und in das
Riuey fehlapfen ju wollen {dyeint , fchlagt
pas Fraulein erfdyroden die @‘buv 3,
rud baret mit Sebnfudht der Anfunfe
beg DHerbepgerufenen. Eudlich Pime ex
mit einem Lidhte, man fehreftet sur Untees
fucbung und eréhcft fogleidh eine grofie

Madyteute, die durd) den Schornfiein
(figeln das
¢rfte vegnofnene @emufcb tei¢ aud) das
Foeyte , dem Handeblatfdyen dbulidhe,
gemadyt hatte , und indem fie im Simmer
$orum hipfte, das gehdrte Tappen vers
sirfachte. Daf fie vergeblidy einen Auds
toeg fudhte . toar fehr gut , denn wahrs
fdintid) rofirde diefe febyr namrlad)e Cys
fibcinung diuigy @ute ben @i{wuben o eine

Ciefpenfiererfheinung veranlaft haben,
wenn man fid nidht deutlich Gberenat
batte , wasd vorher ypuchait polterts und
feurig durd) die Ginfiernif feudhrete.

Seltfomes Ticberfinden tev
Sieliebten.

Sm Cifenvoerfe 3n Tallun in Nops
twegen faad man, als eine Da,mv jinis
fhen 2 Shadhten gemadht reurde , ¢fs
nen verfunfenen “’setgmann e Leis
e, weidh jubeftiblen, aber fid wicjum
&tein vechartend , als fie an die au%cre
uft gebradht wutde, war so Fabre fang
In¢iner Kiefevon 300 Ellen i Vitrlok
wai’er gefegen, nud nicmand fanntedves
Stnglings unperfebrte Jtge. — Doddh
eine auf Kricfen berbevgefdlide Alte
fturgte mit efnem Thednenfireme . die
Gtuade am Rande ded Brabes fegnend,
tibsr Den geliebten Tobien 5 ¢r war ihe
Beglobter gervefen ! nun flaunte man

~{ibér die micbcwercinlgung Des feltenen

Paars, wovon der eine im tlefen Grabe
die frifchen Zuge der Jugend , die ander
te im -Du.men‘en Des Rx’}rpecs jungs Lies
be treu erhalten hatte,

Solgeredhte BVeleuchtung,

Rur Feyer ded leaten Fricdensfluf
fes mif en Cd)mebm und Rufland,
wurde in StolLholm ¢ine Khuminasion
peranfialtet. — Da diefer Friede aber
nidht vortheilhaft fir Sdyweden ausges
fallen war, fo batte ¢in Rirger nue ¢in
¢=;3iges Licht in fein Fenfter gefelle, mit
bent Worten : - Lie der Friede ift, fo
wivh bier eoleudhtet,




Die Rindugottheit Hanuman, Anfitbrer der Affen,
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TBad der gang ungebildete Menfdh nicht  dern Wefen ju, rwelche Macht haben und
begreiffen Fann, das fieht evalg ¢inetibers  auf die Scictfale der Menfchen eintoive
natiiclide Cefdheinung an.  AUle Wieks  Fen. — Der Vesftand des ungebiideten
ungen Uer Natue, tie entweder Furdt Menfdhenmadie daher ebenfovele Sotte.
ober Crftaunen ober Dantbavkeit in fels  beiten, als ed unbegreifliche wunderbare
nem Semithe cevegen, foveibe er befons  Crftheinungen bemertt,  Mit dem s

: s




mcbenber Be n'mftabetberminbﬂrtﬂ) :

1efe ?ing"'~[ roeil Diefe auf eine evfte e
fu(i)" aller Dinge dringt , und je mehefi
auegebifdet wird, bcﬁo reines und un*
entTelicer tritt Der Degriff eined cingigen
Siotied bewor. — Mentyhen, die fich
pen fritheften Reifen einer Nation ym dies
felde ey verdient gemadht haben , weis
Dent aufanqlid} danfbar ermwdbnt 5 Ddiefe
Qantbarfeir {hiicht Hodadtung und

%x’mmm infich, undoonbepden ift nur

nod) ¢in Eoiner Shritt yur Be:gdttlich
nug ¢ines Stecblichen.  Sanuman mar
ein Heecfibrer orofer Affen € viedeidyt
wifder Bergberwohner ), drang mit dies

fee feiner Armee in @Zeo[on ein, radyte
eint Denmy Sott Tama , der Menfd). wors

Den und deffen Heecfubrer erwar, anges
thanes llnred)t und ecoberte die E’}ﬂ'-zf —
iy dicfe Dienfle ift cr vergdttert roors
den, ww mai teift fein Bidni§ inmels
rern Pagoden ( hetdnifche Bodgentempel
an. Gy baeein AFengeiicht, befindet fic
auf ¢iner @"bébung und i in der Stels
fung ¢ined Menfchen , Der ¢tioas in Eme
pfang nehymen will.  Bor ihm Inict ein
Hindu ( eine At Heiden in Jndien )/
Der thin cinen Rorb poll Friihee al3 ¢in
Opicr brinat. ( Siehe die Figur. ) —
Hanuman bat feinen &ig glady boym
€ingange in Den Temael unter Smweis
gen, e 4T gein angejogen , nuUL von Det
Hiften bts auf die Knie voths alie Aifen
ftehen daber aud bey Den {:}inbuﬁ in
gtofen Ehren.

Der junge Selebrte.

- Der junge g jibrige Selehete, Rarl
-mme, ¢inpige Sobos Deg Prediaers ju

odbau ( tm IB:fphalen ) , iff feit Dem

infang diefes Jabrs nad beﬁa abenen

ger Fifdh gefangen,

thif) ngenty iePicher Ctudent in Lefn alg.
der Ruabe it gefund , munter, grof fue
Aufler
b el iechifdhen und Yateinifdhen beiigt
tgrofe Feetigfoitim Frangdfifdyen, Ktas

s
(i

.s ter , und war nie teaak,

Ie ;xfa)m und Snglifden.  Crft im Des
cembder 1805 fienig Der Batevan, feinem
Rind Untervieht ju geben,

ey ergiebige‘;f 1fch.

Bey Bitppe ( im ndedlichen Frank
refch ) wurde vor Burgemein 25 Fuftans
Die Naturinudige

neunen ibn Lleerfaufifch, . Die Fifdher
betamen 675 Pf. Thran von ihm, und
feine Shocere war, als fie ihn fiengen,
12,000 Piund. . BHey feiner Deffuung
batte er tber 2 > Fennien Heiner Fifcheim
Daudpe.  Bebaintlidy ift die Berimchrs
ung det Fidpe fo frare, daf wenn nidt
die grofiern fich von den Bleinern ndbreten,

pag Meer in toenigen Fabren nidht alie
mehe fanen Eonute.

Gleidnisp
Der &%nigi Thmwedifche Se[bmatf&)au

- Gujtav Sorn befabl dem Seneralaudis
toreineaus C‘ocfbetvngefsnwne Drdre,

pon der fich vorherfehen lich, daf m den
Offizieren nidhi angenchm me witde,
ber Wrmee befaunt ju maden, — Der
Generalauditor batte fich gerne von ebs
nem foldyen Auftrage losgemadt, und
ftellte daber tem Feldbmaridal vor, daf
eredafd Obergeneralam by i"mvmb nadys
deiciichften befaunt macen woiirde. —
liein der Feldmar{dhall antworees: fhme
< Darum bat der Sdimid Bangen, das
mtt ¢t nicht it den DHanben ing Feuer
greffen ; und jid verbreniion muf, ”
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Cin der OfH. Shels hatte cines Lagein
emem benadhpbartin Plarrhote mit fos !
nent Sefellen gearbeitet , .und fet)rtf’ s
bends, alses gauyfinfe gemorb*n 1oi¢s
- per nad) Haufe jurud. Der Sugmeg,
den fie emfcb(ugen, fithete fiber eine Wi
e, wo Den Tag lber Biely roeidete , Das
ficy nun bin und wiedee niedecgelegt hatte.
Ve @cf)netberm»zftet, <in bodhbeintaer
Mann , . uad dev gerodhulidh feine Fhe
nidyt tenig feitrodres frellt , tvat. gang
fadhte tfer buzfe Wiefe 3 ploslidy {chritt
er, S oeh-! <iber eine viftige farkbehorus

© te Kub, diefid) augenbiicElich erhob, und
An pellesn Galopp daven fprana. -Mike.
§... mar freplich anfangs cefdhrocfen,
Dodh verfor er feine Seifteggegenmart
nid) aa14, fonbem bickt fidy fogleich foftam
Den Hidenetn, pon denen er glaubte, fie
Afewen dieeines bofen Setpres. Dev Hue
and.dbas wfammengcqmrte %nnbel Res
Aten-flogen davon wie Staub. — Seln
Dcittbier fubr nun bald durdh Sebirfehe
.undeste ibereinen Gzaben, fn roeldyem
nun Mite. §. .., ber ded Reiteng unges
Aibt voar , das Riel deffelben fand . indem
Ler-biee geva‘\e, aber gthoas un[anftm den
Sraben-fiel. Nun madyte ex feine unan:
aenebme fagedurd) fautes Rufen befadit,
Siein Sefelle, der Demreitenden Meifter

eilend nad)gemfen watr , . rief ebenfaus

Jdaut s ICo fend ibr dann Meifter 2 —
Hier, fm Graben ! erroiedecte diefer, —
288 @e{eue fand diefe Stelicbald , und
Balf. fetnem ﬁﬁ?ezﬁﬁr '}emus, Dtcfen {icB
nunDen, Befeflen voraugacher, und foigs
e ipm. Ledddtigen Gorittes nadh Haule,
100, E@ gicllich und obne weitere Abens
geuer anfamen, —  Kedex galoppirende
: -&eutec evifiert aber jest nody MWetr, S..
A feinen umevseshd;m Ritk,

_gerobbnlich

?Berobnte @rgurammt gegén
iere

Romming , cines Bauetn Solyn iy
Weftphalen , geigee fhon frih-inder Sy
gend fehe viel Neigung jur @*au{amfett,
befonders madhee ¢r fich die grdfte Sreude
daraus, unfduldige Thicre ju.martern
und g Lode juqudlen, TBenn erejnen
iungen Spevling tn feine Gewalt bebam,
(o rupfte e ihn lebenbigund marteste thn
fo fange gany langfam , bis et jdmmers
ich ﬁm:b @afer, Whemer, Fliegen

-und Frofche in Sticfe ju jerfhneiden,

und fie fo, fangfam jn tddten ) war {eine
grdfte fuft. Crfiibere beftandig Siteine

beyfidhy , womit er-alie Lh.eve warf, die

ec-auf dev Strafe ecblickie.  RKonnte er
cine Kage infeine Semalt befommen , fo
rear fie glicEdh , voenn, fe weifer nidhts
al8 Sdywang und Obren in den Handen
Diefes Bleinen Unmenfdien verlor , denn
hacfte et (br auch.¢in Page

Gifeab, Cp ;erﬁorca alle Bogelneftes

snter.din DVadyert und in Sebiifchn. —

Wenn-Die armen Thicee fich unterfeinen
Handen wauden, und mit dem Tode ¢
Ienbtg{w} rangen; toenn ,bue Hunde ut}b
Kagen ,soie ev perfiymmelte . vedt jaue

meclich.fdrien, fo, macbte ihym-Dies alles
-Die. gwﬁte Sreude und erflilice i’em Jgets

mit Tatonifdens - Cnihcten, — Dicfe

'l@)mufamhucn ubte Romming &ts in

fein Dreifigfies Jabr ; bey punebmenden

.\5abrcxt poac.aidtmehe o bauffia, wie

in feiners Knpbenalter ,-weil er nidyt mebe

o viel Reit und Selegenfieit-vazu batte ;

oodh-mat fein SHers nod eben fo graufam
vofe voeher und fand nodh imecfeine Sufk
und Freude an der - Ouual avmer Thiere.
gmﬁ war ¢r (B einew Braubaufe, zﬁg
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ffef ous Webermiuth mit-Andan um die Werke, die feing ADmadt und Weishelt
9Berte auf dem Rande der Matier yms  fo fhon gefd affen-hat, idyfhbere beftdni”
Bér . oorinn di¢ Braupfanne befindlidy digen unfinnigen RKrieg gegen- feine SBes”
wat , {n roeldyer gerade Das iﬁfer‘ garges ft.f)npf'ev 5 ungablige habe i) umgebradt,
Focst wurde. . Er verfeblte eitien Teite,  die fidh) vieleidt nod) lange ihred Lebens

werfor Das Sleihgenidht undglitfdte mit  barten freien Fimnen', vesin i) nidtfo
den DBeinen bincin, Cr bielt {ith jwar  gravfam gemwefen wdire.” - Ver Prediger
obert am Rande mit din HandenTeft, {6 lef den Ungliicklichen nody einige Feitin
baf niiy die Breine ind heife Licr binein Ddicfer-Anaft fernes Dergens , eheer Deins
bieigen , und fdhrieim DHilfe 5 o8 ef  {clben mit Trofirodrten entgegenTam.—~
aber hevanggerogen wutde; hattecrbpde  Endlich war der ‘Ehlrurgus angefoiiven -
Beine veebratint und mrvfte nddy Haufe ud unterfuddte Ven Ruffand des Krans”
getragen erlen:’  Hier (ag er mebreve” Ten. — 2Afs er die Bettdecte aufidylumgj -
Stunden, ehé ein Thirergus fomen Fofis - fand fid)g, daf Rémmings Beine gang

te; und hatte die entfeslichfttn Scdhmers {doary waren , und der Awit verfidherte;”
3ens alle Nadbavn hdrcen Das jamerlis- daf fie bepde in” Jelt von einer Stunde
e S chreperi, das ibm Teine Schmerzen mibften abgendmmen roevdeny roénn et
avigpreften, - Yuf einmal aber bemerffe ~ Pacient nicht am Lalten Brande ferben -
man “an thm™ daf er filler wurbe tnd  wolle, — Wirklidy rourden fie (hnr andy
nadhiudenfen fchien; nunverlangteerels abgenomnién, und nun fries feine Ve
ner uiprudy eines Beiftlidhen; derdudy jeiftung nod) bober  Ach ! rief ex; -
fogleidh gebolt tourde. — Kaum tra¢dier  wie mandyem Rifer, wie mandyem Vov °
fer in die Stube, fo fieng Romming im -~ gel i idh dDie Weine aus , obne pu bedens -
Fone der grofiten Beryweifiing an mid* Fen, dab er iber ehed foldhe Sehmérjen '
foradhy ™ -, Ach Heer! ichhabe Sandert * webFlagen mifte,; wie idy jese fihle 1.

bégangeit, die i) nidst wiedergutmaden So fdyvie’ Romming unaufhdrlidh 5 er’

Banit. - ©0 viel taufend Thiere habe ich * mward beynabe ralend ; - und tofivde fidy

pu Tode geniaveert , obue aud) nut dbag' vieleid)f ir'der Beryweiflung felbft getdds

getindyre Mitleiden ju edipfinden. - Jebt™ tet'haben’, wentt ihn der Seiftlidhe nidht -
fiibte ichs an mejnem eignen Beibe, voeldy  difedy feinen Jufprud) anfgeridires” wiv -
eift Unmenfdh ich gerefen bin, - Ah'Deve ! - getpdftet hatte. ~— €t ward nady diefer
vdthen @ie mic, wi¢ idy alle b Gvaur ~ Obveration toieder gefund und lebteals
famPeiten mieder gut madhen foll.  Ware * Krippel noch 25 Fabre jum warnenden
iy it Died , einn Ehrenfchandessdertin * Benfpiel fiiv Anidre ; edem Kndben dex
Mordbeentiet gerseferr, {o Edate idh viek ju ibm Fam', hiete er'éine PredigtiiberDie
felch Der verurfachten Schaden roleder:” Barmberiighelt gegert Die Thierk ; “andh
erfesen. . Abervoo {oll ich auch mup eini * embfabl ee_diefelbe drifaendden Raus -

Lebens 5o To vlel Taufenden wieder bets * evn und Fubtieveen, weldhe Ocifen und -

bolen 2 ° 3u Gott Pann 'id) mefne Jus “Plerde ac e gu ihreit Feldavhziten undy
flldyt nidit nehmen , denn id) bin eif Res Fubrwerken gebraudhen’; dafi e diefs -
bel: gegen thn gexdefen§ - Idh gecfidrre bie ° ‘Etﬂe:evmcbwbmd;‘%a;rgggé»qﬁng}a%ﬁw

' ~ ui’?
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ung nody bertviebener Acbeit nidt plar
gen follen , da fie fidh) fonft des gleichen
Berbrechens {duldig machen wiieden.

Wer andern eine Grube grabe,
fale felbft hinein.

ESn ciner BVorftadt in London twohne
te ein Fagldhner, der LWeib und Kins
der duech feine tdgliche Acbeit exnabrte.
Einft verfiel deefeibe aber auf den fchrefs
fichen Sedanberr, fidh feiner Laftzu entles
digen, und Fray und Kinder durch Sift
beimlidy aus dep W3elt ju fhaffen. Ru
dem €ude Baufte er einfge Plund Fieiidh,

- vieb ¢8 amalien Seiten fark mit Arfeni®
 ¢im,. bradyte ¢8 nady Haufe, und befabl
feiner Fraw, daffeibe den nddhfien Soiis
tag ;u braten und:mit den Kindern ju vers
gebrerr, venn er audy nidyt nady Haufe
Boden folite.  Bald darauf giengecmics
der weg und Fam aud) dben Sofitag nidht
nad) Haufe, Die Frau bringt nun jwar
Bas Sleifdh s weil aber der Mann wiche
wicder Bame, fo wollte fie mit Den Kine
pecn allein nidht fo hody leben , fondern
bereitete cine anbere Speife und {hnite
¥en Braten gar nidht an.  Am ndcdbften
Montag Bam der Mann nady Hawfe, unw
s fehen, was dad SGift fliir Wirkung ges
thanbatte.  Er fehien beffirst juwerden,
&l er Frau und Kindew gefind ecblickte;
und fragte fogleich , rote fie fich befdnbden,
untr ob fie das Fieifch verzebre batten? —
€v mard bofe, dacerbdrte, daf dies nody
nidit gefheben oy, unid befabif, Daf fie
Raffetbe nun diefen Mittag effen folten 5
flic-fich aber lief ev etfiche Fifeche braten,
Bie ev unteroegs gefauft und mitgehradit
Botte. — Die Frau merfte nody nichts,.
uni gefioedee dem Willen e Mannes;,

Sie nahm in Srmanglung der Buttee
von dem Fette, Das aus dem Fleifd) ges
braten moar , bratete die Fifde davinn
und feate fie theenme Maune vor, der fie
audy {ogfeidy begierig verjebete,  Wabe
vend er aber aff, madyte fie auch den Bras
ten oieder warnr, tvug thy quf und jers
fhnitt ihw fiue fich und ihre Kinders —
Sdyon wollten fie anfangen ju effen,
aber — Sott verhiitete das Wrglfict und
vettete Dag Seben Der Unfduidigen. —
Penn der Manm , dev jest frine Fifdhe
versehrt hatte, befam beftiges Leibwelyy
und fragee feine Frau, womit fiedie §iv
{the aebraten hatte 7 Und ald er hdvee,
Da§ jie dDag Fett von Denr Fleildhe dojuw
genommzen babe , {dyrie er © Tch bin
Oes Todes I und befannte in der Anaft
{ogleidy feine fdydndliche That. — €&
daurte nur einige Minutern, als fidh fhow
Die Ieftigiten Keampfe einfelten. Nody
2 Stunden lebee er unter den {hrecklidh#
fien Sdhmerien o o mebraberneinigs
te ihn fein Sewiffen mit Hillenangft, und:
fo fEark er cines febr {hmabiidhen Todes),
besr er. febe voobl verbient Batte,

®ie {thivarye Buttet:

Su Londotr trug ficdy for vermidieney
pril folaender foafbafter BVorfall yu.
— Eim avmer KLaminfegerjunge legte fidy
sor dem Haufe eines’ Kafehdndiers, vow
e Qvbeft evmiber, in ein leeres DButs
teefaf, und fcblief eim. — Einer feiner
Kameraden , dex Spaf treiben wollte,
madyte den Veclel' 1u:, und befeftinte thn,
Kuey davauf Famen DViebe, die bag Fof
Davon trugems.  Aber wie grof war fhe
Ceftauner, al3 fie fFatt der Bustereinen
flefnen. Kaminfeger fandem. |
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Dbaleich bey der Sinnahme von Wien
fnandye, feibft bey der frengfien Auffidy
nicht ju verhindegnde Unorduungen vors
giengen , o fRbite e8 dodhy aud) nidyt an
edlen Haudlungen 5 fie jind Beweifedes
feinen SBefiib(s , voeldyes fich aud) an roe

Ben Keiegern duffeen fann. — Bey Bes

{eBung der Borftadie Wicns rourden in
den erften Tagen felbft die Eleinften Haus
fer ftacfer bequarticrt, ald ¢8 ihre armen
Bewobner ecteagen Fonnten. — Einaps
mer Simmergefell, der in ciner der abges
fegenften Saffen ein Bleines Hiusdyen bes
_obute, erndbete fdhon feit geraumer Jeit
- eine Franfeinde Frau nebit 4 uneriogenen
Runderty, wooon das aliefe jest 6° Falre
altwar, uur mit dufferfize Anfirengung,
Reider feufste aud) ev feiteinigen Woden
auf Dem Kraunfenbette, und da mithin dey
Erngbeer fobite, fo befand fid) die ganye
Tamili¢ in der dufferften Ourftigheit. —

Diefen fthon {o elenden BVewohnern ded .

Eleinen Hauschens mwurden nun 4 Manun
wr Einquartierung angefagt. —  Gott
ie ofl Dag merden L jeufiee der Mann 3
was o en wie au . wenn wir, Die wir
felbit nichts ju tebew baben, nod) 4 Ans
Dere erndbren follen 7 —. Gben batte
fich die Srau auf ven leheen gebredhiidhen
Siubl aefent , -die jroey Glteften RKiuder
forelren an fbrer Seite , und langfam
drehte ihr matter Fupdas HRad, mif roels
e fie Bimmerfigh duedy Wollefpinnen
taaich nod eintae Kreugerverdiente, afs
4 avofe bartige GBrenadiere hereintratet,
Saft vdre fie vor Cutfeaen ju Boben ges
funfen, aber das SBevaffel der Waffen,
D ¢ vauben Giifien dey KRrieger , bradhs
& fie wicderjufid. — Cin Jmmeg fue

~uns apave §
fhwind — ward alles in elnem Ny ges

gl angefthaft.

Wein, Diet, ju éffen, ger

forbest, aber feider gefdyminder gefagt’;
Dee Schreck hatte Das
arme L3etb o an allen Gliedern gelibme,
DaB fie unvermdgend war, aud nur vom
Stubl aufjujtehen. — Die Soldaten
biclten das fur eine Unfuf, ibnen judies
nen, und fie eine firafbaze LangfamBeit.
Sacre... {dyrie der Eine withend, bat
fie nichts gebdrt 2 gefdhivind, gefdroind,
oder — — v erquiff jegt Das Sefaf feis
nes8 Seitengevehrs, — Fejus Maria !
{chrie die erfchrofene Frau, und toeinend
umbPlamerten die Kleinen ihre Kuie ; fie
echob fid) dann mit Jittern, und fubree
fchroantend die¢ furdytbaren Safe in bas
Bletne Dumpte yfer, woorinn dag Krans

Fenbette Des- Manies Kand. Die Sols
-Daten oarfen wawiliig thre Bewebre und
Lornifter ineintn IBinkel . aberihreans

fanglidhe Deftigfert [chien iest durdh die
fo fichtbaren Spuren von Elend und Avs
muth etwas gemiidert.  Noch verdrifis
lich verlangten die Gdfte mwreder etwas i
effen. — Qer Franfe Manh feufyte tief,

und die Jrau veefidheste wmit naffon Aus .

gen und balb erfticfeer St mme, daf fie
feit 3 Tagen fur fidh und ibre Kindernue
fue 2 Kreuser Brod im Haufe gehade
batte, febt aber ganlid) auffer Stande
few , etwas anpufdaffen, fie mochten audy

mit the nadhon was fic woliten. — Nun

madyten die Soidaten finftere Sieficheer,
und fpracdhen unter fich in hter Spradie.
€in SGrenadierjimermann mit einem ges
waltigen Barvte, fdhien eine Bewegung
mit D¢t vechren Hand nad) dem Degen

madyen ju wollen . und fdon alanbte die

Muteer , dic Sdarfe ded Schwerdees
tu flbfen, und fafte mit beyden Handen
ben Ropf, ( &. die Figur ) al3 der ges
flrchrete Soldat cinige Leigbrodre aus

beg.

-




- S—

- faft batte,

det Safdhe ;08 , die er fehon felt ein paar
Sagen auf den Mothfall fir fich felbft
mit fidhy herum getragen hatte, und foldye
nun unter die armen bafb verhungerten
Rinder vertheilte, die das Drod, ob ¢s

gleich bart war, wi¢ Lecferbiffen veszebrs

ten. — Wit TWoblbehagen bemerbien bie
Soldaten incaefamt die Freude der Kins
der , vontiglich aber Der , der fie verane
Ey fudbte nun SGefd bervor,
damit die Fran IWein, Fldid und Ses

miife2c. berber{dhaffen , und forvobl fiie

ibn und {eine Kameraden , alg audh fie
cigene Familie suridten modhte 5 fie lief
fogleidy einbolen, was an efbaren Dins
gen u haben war, und allegwar gut und
gefdhiviud jugerichtet. . Nad) dem Effen
aber befdhlofen die Soldaten, fidh nad

einem anbern Ouariier umpufehen 5 nur
Der Srenadierzimmermann, der febr gut

ben Kaffe war, wolite nichttweg, um dies

fer armen Jamilie in threr Noth benyus

feehen 5 ev blieb alfo undtvug tun tdalid

-~ bie Elejnen Haushaltungslofien, die fich
bev dee guten Cinthellung, diebie Haugs.
frau madhte , nur aufcin weniges beliofen.

Der Franfe Mann echolte fich bey begrer

Wartung und nahrhaften Speifen bafd,

Wien bey cinem Srafen su Mittag, =
Su ibrer 2 ohnung in der Stade blich
nfemand guriicf, als eine Magd 3 Nadh»
“muttags Tam ein Wrbefatiter 3u deviclben,
bradyte ¢in verjiegiltes Paguet , feinem
Borgeben nad) von dem Girafen , bey
Dem Die Dame fpeiste, jur Aufberoalre
ung big jur RuckEunft derfelben , und bee
 fabl ihr im Namen diefer Dame, jwdif |
CZeller, weldye Dem Srafen gebyoren, in
pie T0ohnung deffelben auf die IBieden
i bringen.  Die Magd {hdpfee Feinrert
Berdadht 5 fieafeng, und der Unbeladite
~ folgte thy big indic Allcegaffe. Hier vers
fhwand er. A8 die Dame juriictEam,

fand fie fhve Thirve mit einem Haupts

febiiffel crofiet, fhre bevde Scbreibt:{che

~ servaltfant erbrochen und ausgeplindert.
-~ Der Wertly des Bermiften , an Danks

npten , an Sold und Siibermingen 2,
ftica auf 20000 Sulden.. Man forfehte
nach Do Thater, aber nichts wurde ente
Vecft.  Sehs Tage nadhergiberbradyte
beyr Sonntagsprediger aus dem Servis
tens Rlofter der: Cigenthiimerin den gans
ren Maub, mit Ausnabme tined BDetrags
“pon 1200 Gulden in Bankasten, ey
Dich batte ibhm penfelben unter dem Sice

audy die Kinder wurden munter und guter gl der Beichte jigeftele, mit der Erblive
Dinge.  So war er {hon wie Mitalicd ung : er wirde aud) fene 1200 SGulden, *
Der Familfe geworden, ald nach mebreen  dic ev aud Noth juridbehalte, nady und

Lagen bas Regiment, vosn et gebdrte, nad) wieder erflatten.
aber die Donau gieng. Sein dureh ibn = .
Der reidhe Englanber,

genefener Haudwirth , deffen Familie,

alles Eounte fich bey feinem Abfdied dep . = =

Fhrduen nicht entbalten, undbwinfdten  Die Hintevlaffenfehafe desberhbmien
englifden Sdheidefiinfifers Cavendifch
~ in fondon , belauft fidh auf x,200 000

thim taufend i und Segen,

Wiedererftattung mit Vorbehalt. Dhund Sterfing oder et 13 Millionen

= e ‘ Gusden.  Er hat s Sunften entfepnter

Cine potnehme Dame fpeidre fehten “Devwanden tefticr.  Sp mwae dee jwente
Sebruar inciner entfepnten Porftadt von  Soln des Herjogs von Devenshire,
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Benm Ausbrudh des frangdfifd)s sfts
veichifhen Krieges im April 1809 ywolls
die Tovoler Diefe Geleaenbeit benuden ,
um fid)-weieder vou Bavern fod,urciffen,
und an das aite , frets Eindlidy geliebte
$Haug Oeftreidh angufhiicfien. Die Tys
roler gogen nun ing Fe(d ; Funftgeibte
Sdarfidtigen, jufammengeleene Fijes

fiere, Sandjfurm, dfrers durcheluander,

Shre Waiffen bateen daber e giemlicy
buntfdhacfiges Husfehen 5 Denn um fie
alte j3u bewafucn , burden afte Feughius

fer gefeert , und fo muBten alte Seroehre

it Suntenfditfer wieder ibre Dienfte
verfelhen , wo aber audy diefe nidyt bins
teicheen , muften Morgenjierne , alie
Syellebarden , fogaraud) Senfenaudiels
fen (. die Figur ) . Ibr AUnfabrer
war Jer Sanduetlh Andreas Aofer
qus der PaBanersThal, ¢in durdy feinen
grofen ffacfen Kdrperban ausgejeidyneter
Mann 5 fein woblaebildetes Sefliht war
ftack beaart, und er trug ¢inen siemiid)
fangen Bavt, Um fid) bey feinen nidt
uniformicrten Truppen , wovon ¢in jes
der nady feirer ibm cigenen LWeife und
dem Sehalt feines Beuteld angemeffen ,
gePleidet giena, nody beliebter ju madyen,
pehielt Sofer fiets feine gewodbnlidhe Tys
rofers Bauerkieidung bey ; diefe beftand
in einems geunen Hut, fursen Druftlas,
nebft cinent ebenfalls Furien , aber reie
#en brawnen Kamifol mit Crmeln , weite

Beintieider , vor cinem breiten Hofens

tedaer getragen , arine Swidelftrimpfe
und Schulbye it feby diden Soblen. =
Cin doppeliiufiger Stuser und ein lans
%cr breiter Sabel voaren feine LWaffen.

Erares, der, um demi Mangel anaros

bemy Gefdhi abjubetfer, den Gedanben
bewerbitebigie, bdlevne Sanvien verfere

glaent ju faffen o fie wurden it siehred
ftacken cifarnien Mingen befdbiaaen . um
Das Serplas:n suverhiiien, und ihre Wiys
Bung entfprad Der Cemwariung , wobeyfie
jugleich den Nusen verfdafien . (eichter
teansdpoitivt ;4 merdin. — Sndeffenwar
Der Kuieg acgen die Toroler Fein unbes
Deutended Nebentheater Ded grofen Krics
ges, undfichatten i hrend 7 Monas
ten Doy mehrevn Treffen rapfer und fiegs
reich aehalten. — Durch ben Aieners
Frieden aber, Pam Sorol neuerdings an

Bayern { Daterhin wurde devitalienifche

Thetl jur Difpotition ded frant. Kaifers
abaetrerten ). — Dex fernere Wicdeps

frand dér Syroler wiurde nun durdh die

Uebermadt pey franidiifhen und baperts
{chen Truppei unterdeicfs, und Dabey els
nige Ovifdhaften mit Brand und Nord
vepwiiftet. Mehreve Anflihray hatten das
UngfiicE, evgriffen und vor dem auf Bes
febl der framdfif. Generale verfamelen
Bolfes hingerichter st voerden, Seibft

Hofer ward in einer Perabdhle entdect,

auf Mantua vor ein Kriegsaericht geflihet,
u__ln,brbafe.!'bﬁ evfchoffen. :

Gine eben Begrabene liegt wieber
im Bette,

Kue Jeit, wo Mapland nody elgene
Hecgoge batte, [ebte dafelbft eine relche
Wittwe , voeidhe den Seiftlichen und Avs
e viel foendete . und fich dfters die Reft
damit vertried, die Affen und Plauen des
Hergogsd , deffen Refidens nidyt fern von
ihrem Hauferoar, mit Lacterbiffen an fich
jifocfert.  Sieftarh, undibrem Leichens

111g folgten alle Piaffen und Monde der
Stadt.  So mwieder Leidynam dermiee

testichen Crde fibergeben worden war,
Febes
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Beheten bie Lealeiter wieder nad dem
Srauerbaufesurid, wo man eine Poflir
the Mablzeit fliv fic bereiter hatte. Cben
vooliten fie fich bamit ¢rquicfen , al8 fie
durd) Die beyden Sammerradden der
Rerfiorbenen in heftigen Edyvecfen ges
fett vourden.  Mit lautem Gefdyrey fas
men Die Lamermaddien in den Speifes
faal , mehe geftint af8 gelaufen , urd es
taaer: fange, Lis man ibnen HNede abs
geromnen fonnte,  Crdlidy erjdblten fie,
vak fie in dem Sterbejimer dey fel. Srau
etmas ju thun gehabt batten , und um fidy
mweafger ju firdyten, miteinander gegans

gen waren, (o bald fie aber die Thity ges -

Dfnet batten , waren fie jurlicE gefdreft,
weil vie Grau wieder jn demfelben Loette

{dae, in reelchem fie geftorben foy,  Die
Seidengdfte begroeifelten dje Cridblung -

Der Mavdhen , und die Mindye befonders
fanden es nicht glaudlidh, ba§ die abges
fdhiedene Secle einer tm Leben fo frofmen

“Trau fpucfen {olite, und nodh. daju am

bellen Tage. — Man entfchiof fich, die
Sadye ju unterfudhen 5 der SJugnady dem
Sterberinmmer , roefches im obern Stocf

tvar , fesie fich fn Lewegung, und die
“SBcher;teften giengen voran,

J u.  Kavmbats
et fie einen BUE durd) die offene Thue

nad Dem Sterbebette gervorfen, dapralls
gen fie mit einem (auten Sefchrey guriick,

und fhsiten fo befrig auf die nod auf dee

S cepre befindliden , daf diefealle Kedfte
anwender mufiten, um nidyt abervafit yu -
“yoerdett,
“fuveffen bald vorliber 3 man ermante fidy
“tofeder, und fafee den gemeinfdhaftliden
Catfchiug, den Unbold ju befdrdren,.—
D¢ npuftlifhen Herven bedienien fich dagy
ber Alafien ihres Standes , und traten
it Kreugen und ejnem LBejhPeffel den

Diefer neue Schrechen gieng

e RS e e N e
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Maefd abermald dn.  Ale Voranes

benbde faKen die BPegrabene i einer fchods
nen §efttagshaube im Bette liegen , aber
mit verzebrien Gefichtsyiigen , und die
Blise , welche fie aus den Fleinen feurigeén
Augen auf die Anrictenden varf, {dics
nen anjugeigen , daf ihy dicfer Defud
eben nicht febr gefegen Fomme, — Giner
ber IMondye befprittedie Anwefenden mit
Dem Teibeeded, und sabdonttavdydum
Giapenfe im Pette eine polle fadung bas
mit.  Diefe rourde {eby Hbel autgenoms

men 3 die Lettdecke bevoegte fidh , Das

Gicfpentt vichsete fich empor, und {thien
im Vegriffe , berausiufpringen.  Cinen
Kampt mit ilm abjuwarten, batten die
weiften nicdht Muth genug ;5 fie fioben,
rifen aud) die Muthigern mit fich fort,;
und der gange Fug Fam eilig wieder im
Speifefaate an. — Dald nachber trac
aud) das Sefpentt eln, dDas aberjest nidht
mebr Sehrecten, fondern Ladhen ervegte 3
beun man evfafite darinn den Lieblingss
affert Des Heryogs, voeider fid) ¢ine Haus
be dDer Werftorbenen aufgefest hatte, —
Unbemerft war er én dag Haus und in
bas Sterbe;tmmer geFommen, barte —
mwie fich nadyber crgab — ¢inen gro fien
Gudpen vom Leicheneflen bis auf einen
Bleinen Ref aufgeyehet, und fid) dadurdy
permuthlich ein Uebefbefinden jugejogen,
von voeldhenrer fich it Bette beilen wollte,

SBig an den Kopf eingebiillt, und dicfen
- groBentheile mitder HDaube berdectt, bats

te fich feine mwabre Seftaltden Beobadys
tern nicht fogleidh gegetat.

" et batte aut woblfetl vevfaufen.

S Lager jur Prefburg hatte eine
Maretenderin ¢in altes Jelt aufgefdlas
= gty
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gty ; warltn suffer eimed angégjapfen

Brattweinfafle audy ein volled auf einee
Apt Tvagbant im Hintergrunde lag. -
Der Boden des [ehtern (ag didyt vor eir
nem fodhe , neldyes fich im Hintertheile
bes Relted befand.  Cin luftiger Soldat
fab bicr ein Mittel auf eine leidye Avt
Geld juverdienen.  Cr bauete fich dabee
dicht binter Dem Marfetenders Belte eine
Strobibiitte , bohete dag Brannteinfa
von binten an, und fdyentee nun Braiies
wein um einen fehr bilgen Preiaus, —
9%y Furyer Beit Bam e fo febe in Kundé,
va§ er faft die gange Kandichaft der Mats
Fetenderin an {id) Besoaen hatte, die mit
ibm nidht gleidhen Preis haltem Fonnte,.—
Gie madye ibm daher Borftelungen,
daB ev Dic FBaare gu voobifell verfayfe,
und den Preis verderbe. |, O Muteer,
antworteteer, wenn ihr den Brannitoein
su dem Preife hatter , wag ev mich Foftet,
fo wiirdet ibe ihn gevoiff nody reobifeiler
geben ”  Fent madyte daber feine Nady
batin Anftalt , ihe Jelt. an ¢inem andern
Orte aufpuihlagen , und danatipfids der
Soidat dadurdh funen Nabrungssoeig

gecloren haben vodede , fo vieth ec ibr,

ihm dent Reft feines Branntwoelns absus
Raufen , o wolle e feinen Handel aufges
fen , et habe nod) einen Neft ven einem
Balben Fafe, und fie modyte nuvein Ses

- §a6 daju anfdbaffen , tm den Preis wolls
fer fie bald einig werden.  Deffen war

die Macketenderin pufeieden, echandelte
den Brafiiwein, und bezablte dew Sols

paten das Seld, afs ev das gefirlite Fifs

dhen abifeferte.  Dieferhattedas Fap bis

aufden festen Teopfen gelecrt, und dann
das Loch wieder fauberperftopft, Seine
Gteobhiiiic hatee ex feiner Nadpbarin als,

Rugabe hinterfaffen, —- Des woblfellen

S S e — .

€inlaufs wegen fedte die Marfeterderin
den Prets herunter, unddie Waarewas
in Burger Reft bis auf das volic Fafvers
Bouft 3 fic fabe fich Daber gendthiaet dies
nun anjuftecfen, ~ Aber ju ihrem grofs
ten Eefiaunen fand fie e8 gang leer, und
ecft bew genauer Befidtigung bemerfre
fie, ag fie threm Nacdybar die fo roohls
feite AWaare geliefert , und ihren eigenen
Brafittoein von demfelben gefauft Batte, |

Nbfbenliche Tbat, um fich ang xeits

- Heher Berlegenbeit gu jichen,

B verwidenen Frbbjahe erfdof
¢ines Morgens, der in cinen Gafthofe
ju Mindhen mit febner Frau logirende
Kaufmann $11. aus Nicnberg , juerft
feine Gattinn, die nod) im Wette lag,
und {odann fidh fe(b, angeblich wegen
Beylegenhet in Wechfetfadyen, — Ep
bat ein Sdyreiben bintcelaffen, roorinm
er faat o daf er, um feinee Berkegenbett
su entgeben , befchioflen habe, mit feiner
Srau ju ferben. — Cy bittet die Jnbao
berin Des Haufes um WVepgeihung , wee

“gen Ocr Murube, weldhe Dee on ihm ges

wabite Tod the verurfade , und wiinfdt
mit feines Sattinin ein gemeinfdaftlle
dies Seab geleat su merden, |

Radre durd) Kunk,
Der beriihmee Mahler Michaek

Angselo Hielt fich von cinfgen Tardinde

fen fir beleidigt 5 aus Fadie bradyte ee
bey Werfevtiguna Ded fiingften Sevidhes
feine Deleidiger unter die Houfen dee
Dezdommeen (o Seutlidh, daf fie feders
mann ¢vfenmen Fonide, g




Die beltenmithigen Shreeffertr,
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- Fuf efmem etwagentlegenen Sandgus
® Bey &t Blaife im. Fheffenthum News

“enburg, wo cimig jroey unverheyrathete

Edyweftern wohnten , Fam im vernidier
men Spitjnhre eines Abends ein Fraus
emimmeran, und begelrte Cefrifdung

|

und Nachtquatiers  Sie wurde aufger

nofen und fn Dag Wohnsifer gefiilive,
nio: fidh Dieeine diefer &dhroeftersmitilye

unteehielt..  Judeffen fielder Hausrirs
thindas verdadtige Ausfehen des GSaftes:
oufi, - und wurde daraufi eing unte;\lb;e;n:

feibe:




Sieibe verftere Piftele gemabe,
proeifedte fie nidyt mebrdavan, daf dicfes
Srauen;immer: cin pecfieideter @tmﬁm-.

raubérodre , und begab nd) fogleid) uns .

ter Vorwand von Sefchafeen: aus detn

Bimmer— jur Sdhwefter; umderfeiben.

vas Wabegenomene mitjuheilen und fid)
mit ihr su berathen.. €38 Fam ilnendald

folgendes groecfmagige Rettungsmiteel ins

den Ginn, toeidhes fouleidy eburie ges

it awsgefut)zt rourde als ¢s and) fons
Die eine Sdmefter trat
toieder in die Stube ; und {ebte fich mit:
dem Bafte ju Tifdhe, lndéffen bie andere-

decbarwarn,

inder Rudye foglei heine Suppe juberets
tete 5 fobafd bieje Suppe fiedend war,
{chiretete fiediefelbeineine Sdhhifely und
trug fie fhaell #n die Siube, o fie that,

alsobfie die Suppe auf den Tifch fretten:

toollte ;- aber: qugendlicflid) diefeibe Demn =
Baftfo heftig ing: Ungeficht warf; dag”
Ahm Augen wnd Sinmevergiengen. ISu

- gleicher. Beit fube die andere Schrefber..
mit efiier Sabel auf thn ;2 undnadberdle
* CRater und Peine Nutter mehyr, baﬁ 325:

evftere mit elnem: @?eﬁev, und gaben fo

ihrem Sdhreectensmann den Soraus, —
Hievauf madten fie der- Poligen unvere
aiiglich Anyeige hievvon, meldhe die Sas-

she untecfuchern: fief; und voo s fid) bann

vnrdy:die gefundenen Moeds Fuifivumens:
gexc. seigte » Dk Diefe 4 jroey fonft webtlos -
fen Weibslente denjeniten-evleyt Qatfen, :
dér af ibr Seben fosgiengs — Filv diefe” Nein; Darteln’ haten wir nidyee AL, -
‘Mbeﬂm&ﬁtge Zhatechielten die benden -

Schmeftern vou-det: Megicrung ein Bess

Jlobungsfdreiben und: Gefdhent. -

Dev wifbegterige Cyprer.

Die Gappter Ponttenes niie begcenﬁ‘en,
sl yoohi die: %mnzoﬁm nad Ihrem o

Niisy:

L Kifte 2 ”
'bevﬁu%e, daf i welches ausfibren , ung "

Laide getoriment foyn mo")ten( 1759~
L’Bergebcw° forachen tlynen diefe von den
Eigldadern ihten Feindin, vow Ritbm,
von fhrer Liebe jum ?i(tempum o s
altes diefes Flarte ihnen die Sadhe nidht
auf, und maren ihren gewthniidyen Des
griffen gdulidh Juwidér. Mur gerdbiit,
von Hirden in dew RN iberidhimme-
puoerden, vedite einft <in Caopter eiuen
Sranjofen folgender mafon a1 She
babt getoif fern (ifes Walier in Euarim™
famde wie unfer N, und feinen Res -
gen 27 Bt haben der Fihfe unydbs -
fige, antwortete div Framgofe, undavdfe
feve unmd fhdnere ats Surer Nit: .. So
felitts Cuchiroohl an Setieide in Suyer™
- Wir befisen esin foldhenmles

Sremdeyu nabreir. - Sofend Shrivobl-
SHiaven 08 grofen Bmmpmte , ber:
Gua) feitetvieermill. ” Audydagnidt, -
roigfind Wwas ecvar, undPiien als feene
Leute aucdh SGenerale imd Unflibrer foers”
dew. . Aber habt She denn etwa Pefrien

forungliclicy umbeeratdelt 7> Ady, -
viefén mebrere . wir haben %ater und >
Mutter, und Freunde und Selichte vere
faffen. - . Conberbares Boif’, rief der -
Eayprernaddinbend aus, was fant Eudy °
dentr ju Haufe fehlen ? “Habe Fheaudy °

Dateetn ( eine Art Q}wcbte ) wofewiv 27

gefobt fep Emabbmeb und die Propbeten!
nun wiffen wirs ; diefe Fremdlinge find
juans gefsmen , oeil €8'ihuen an' Dags *
tefr gebridht, und Datteln haben fie hevs
aeiogen, uud boll Ciftiunen fd)tug Dite ™’
fe! egvptlfd)e Sefelifchaft ie HAnde hbes:s -

0¢d Dpfs A zaﬂm ;




	Kurze Uebersicht der merkwürdigsten Ereignisse in Europa, seit dem Herbst 1809

